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-20 MocZeZ/r Brea/c-JBraurc, Hase/. Materia/; „Lfe/anca-La C7iâteZaine'

Abb. 20. Kleidchen, aus 5 Strängen hellroter «Helanca-La Châtelaine»
gestrickt und blau-weiss bestickt. Hierzu die Arbeitsprobe und Besckrei-
bung für 2 Jahre auf dieser Seite. Ausserdem Schnittübersicht 20a für
4—6 Jahre und Arbeitsanleitung hierzu auf dem Schnittbogen.

Abb. 20. Rotes Kleidchen, blau und weiss bestickt, für 2 Jahre.
Material: 5 Strängen rote «Helanea-La Châtelaine», je etwas weisse, und
marineblaue Wolle zum Besticken, Nadeln Nr. 2^, sechs Knöpfe.
Strickart: glatte Fläche Vorderseite der Arbeit, rechte Masehen; Bück-
seite linke Maschen.
Arbeitsweise: Rücken: Unten mit einem Anschlag von 170 Maschen be-
ginnen. 5 Rippen stricken, dann 29 cm hoch glatt weiterfahren. In der
folgenden Nadel auf 87 Maschen abnehmen und die Arbeit wie folgt ein-
teilen: Randmasche, 6 Maschen rechts, dann 4mal abwechselnd 1 Masche
links, 17 Maschen rechts, dann noch 1 Masche links, 6 Maschen rechts,
Bandmasche. Das Muster wird nur auf der Vorderseite der Arbeit ge-
strickt, indem sich die linke Masche jeweils um 1 Masche versetzt, so
dass auf die Spitze gestellte Vierecke entstehen. Die 3. Nadel strickt
man also: 1 Randmasche, 5 Maschen rechts, * 1 Masche links, 1 Masche
rechts, 1 Masche links, 15 Maschen rechts vom * noch 3mal wiederholen,
dann 1 Masche links, 1 Masche rechts, 1 Masche links, 5 Maschen rechts,
1 Randmasche. Nach 6 cm Höhe ab Musterbeginn für jedes Armloch 4,

2 und 1 Masche abketten. Gleichzeitig die Arbeit für den Schlitz tei-
len. Nach 11 cm ab Armloch die Achsel in 3 Partien zu 7 Maschen, die
restlichen Maschen miteinander abketten.

Vorderteil: Bis zum Armloch gleich wie Bücken, jedoch keinen Schlitzarbeiten, Nach 8 cm ab Armloch die mittelsten 8 Maschen für den* Hals-
ausschnitt abketten, weiter jede 2. Nadel an der Ausschnittseite 3, 2mal
2 und 1 Masehe abketten. Achsel gleich wie am Bücken in gleicher Höhe
abketten.
Aermel: Oben mit 18 Maschen beginnen, indem am Ende jeder Nadel 2
Maschen dazu angeschlagen werden, bis 66 Maschen auf der Nadel sind.
Ab hier an beiden Bändern jede 8. Nadel je 1 Masche abketten, bis der
Aermel total 30 cm lang ist. Als Absehluss werden 5 Rippen gestrickt,wobei in der ersten Nadel auf 48 Maschen abgenommen wird. Dehnbar
abketten.
Tasche: Es wird wie folgt gearbeitet: Anschlag unten 13 Maschen, zu
welchen an beiden Randern jede 2. Nadel 3, 2 und 3mal 1 Masche an-
gesehlagen werden. Im Viereckmuster arbeiten. Nach 7V> cm folgt eine
Lochreihe (abwechselnd 1 Umschlag, 2 Maschen rechts zusammenstrik-
ken). Als Absehluss 4 Rippenreihen und abketten.
Ausarbeiten: Seitennähte, Achseln und Aermel zusammennähen, Aermel
einsetzen. Beide Paschen teile zu einem Bèutel zusammennähen. Die
Maschen des Halsausschnittes aufnehmen und 3 Rippen anstricken. Den
Ruckenschlitz mit einer festen Reihe umhäkeln und Knöpfe und Riegel
anbringen. lasche und Passe besticken, und zwar die Blümchen im
weissen Spannstich arbeiten und die Vierecke mit blauer Wolle jeweilsunter den linken Maschen durchziehen (siehe auch die Arbeitsprobe).Eine weisse Kordel drehen, diese durch die Tasche ziehen und nach Ab-
bildung am unteren Band der Passe befestigen.

âkocie//.- àss/. A/atsriai.' ^Tlâte/aine'

^.bb. 29. Llleideben, aus 5 Ktrangsn bellroter «Relanea-La Obâìelaine»
gestrickt un<z dlau-veiss bestickt. Hierzu àie àrbeitsi-robe unà Rescbrei-
dung kür 2 dabre auk dieser Seite, àsssrdein Kobnittübersiebt 29a kür
4—K satire und Arbeitsanleitung bisrxu auk déni Kvbnittbogen.

^.bb. 2V. Rotes Rleiâvben, blau und ^veiss bestiekt, kür 2 dsbre.
Material: S Strängen rots «Helanca-ba lZbàtelains», ze stvas veisse unck
marineblaue "Wolle 2uin Bsstivkvn, Nadeln Nr. 2^, seebs Nnopks.
Striekart: flotte Dläcbs — Vorâvrssits cler Arbeit, reckte Aasebsn: Ruck-
seit« links Naseben.
^rdeitsveise: Rücken: Voten mit einem ^.nscblag von 170 klsscden ds-
Finnen. 5 Rippen strioksn, dann 29 eni boob glatt ^vsiterkabren. In der
kolgsndsn Nadel auk 87 Naseben abnebmen und dis àbeit wie kolgt ein-
teilen: Randrnasebs, 6 Naseben reebts, dann 4inal abivevbselnd 1 Nasvbe
links, 17 Anseilen reebts, âann nook 1 Aascbs link», K Aascbsn reokts,
Raoümsscbe. Uns Austsr wird nur unk àer Voràsrseite àsr Arbeit gs-
striekt, indem sieb clie linke Nasebe ze^vvils uni 1 Nasebe versetzt, so
dass auk die Spitze gestellte Viereeke entsteben. Die 3. Nadel striekt
inan also: 1 Randmasobv, 5 Naseben reebts, " 1 Nasebe links, 1 Nasebe
reebts, 1 Nasvbe links, 15 Naseben reebts vorn ^ noeb 3mal wiederboleo.
dann 1 Nasvbe links, 1 Nasebe reebts, 1 Nasobs links, 5 Naseben reebts,
1 Randmasobv. Naeb 6 ein Lobs ab Nusterbsginn kür zsdss ^rinloeb 4.
3, 2 und 1 Nasebe abketten. dloiob^sitig die àbeit kür den Seblits tei-
lvn. Naeb 11 vm ab ^.rmloob die ^.vbsel in 3 Lartien sm 7 Naseben. die
restlivben Naseben miteinander abketten.

VvrâsrteZl: Sis ?um it.rmlocd glsicb vis Rücken, zsàocd keinen Scklit-arbeiten. Naeb 8 vm ab ànlveb die mittslsten 8 Naseben kür den Hals-
aussebnitt abketten, weiter .lede 2. Nadel an der ^.ussebnittseitv 3, 2inal
s unà 1 Anscbe -lbketten. àcbssl gleicb vis um Rücken in gleicber Höbe
abketten.
àinei: oben mit 1« Ansoden besinnen, imisin nm Dnàe zsàer ààel 2
Naseben daxu angsseblagen worden, bis 66 Naseben auk der Nadel sind,
âb bier un beiàen Rànàsr» zeàs 8, bsuàsl ze 1 Anscks nbkettsn, dis à^.ermsl total 39 vni lang ist. ^.Is ^.bsvbluss werden 5 Rippen gestriekt,vobsi in tier ersten ààel nut 48 Asscben sdsenommsn virà. veknbsrabketten.
rnsoke: Ds viril vie kolgt ssnrkeitet: àseklns unten IS Asscbsn, -ubeleben an beiden Rändern .lede 2. Nadel 3. 2 und 3mal 1 Nasebs an-
gescklsgen vsràen. Im Viereckmustsr »rbsiton. ülnck 7tt. om tolst eins
Iioebrsibv (ab^vsebsslnd 1 IIniseblaS. 2 Naseben reebts susaininenstrik-
Kon), ^ls ^bsebluss 4 Rippenreibsn und abketten.
Ausarbeiten: Keitsnnäbts, ^.ebssln und ^.srniel sussnilnennäben, ^ermel
einsetzen. Leide lasebenteile ^u einem Lbutsl ^usainrnennäben. Die
Naseben des Halsaussebnittos auknebinsn und 3 Rippen anstrieken. Ren
Runkensoblit^ init einer kesten Reibe unibäkeln und Rnöpke und Riegel
anbringen, lasvbe und Lasse bestieken, und sivvar die Llürneben iw
voisssn Spnnnstiek arbeiten unü üie Vierecks mit blauer Volle zsvsil«unter den linken Nasebsn dureb?iivben (siebe aueb die ^.rbeitsprobe).Dîne veisss Darilel -Irekon, üiess ilurck <iis I'ascde sieben nnü nsck ild.
bilckuns am unteren Raml cier ?as«s bstestixen.



Pullover. Rücken: Unten Anschlag mit grauer Wolle 82 Ma-
sehen. Zuerst 6 cm hoch 1 Masche rechts, 1 Masche links ar-
beiten, dann 14 cm hoch glatt weiterfahren, indem in der
ersten Nadel auf 90 Maschen verteilt aufgenommen wird. Für
das Armloch je 4, 3, 1, 1 Masche abketten. Gleichzeitig die Ar-
beit für den Rückenschlitz teilen und jede Seite separat be-
erden. Nach 14 cm ab Armloch die Achsel in 3 Partien zu je
8 Maschen abketten. Die restlichen Maschen für den Halsaus-
schnitt auf eine Hilfsnadel legen. Vorderteil: Gleich wie Rük
ken bis 11 cm ab Armloch, jedoch ohne Schlitz. Dann für den
Halsausschnitt die mittelsten 6 Maschen und weiter jeweils
an der Ausschnittseite 3, 2, 2 und 3mal 1 Masche abketten. Die
Achseln in gleicher Höhe wie am Rücken in 3 Partien ab-
ketten. Aermel: Anschlag unten mit blauer Wolle 46 Maschen.
Glatte Fläche stricken, und zwar zuerst 17 Nadeln blau, dann
1 Nadel rot, wobei über die Nadel verteilt auf 66 Maschen auf-
genommen wird. Es folgen im Wechsel 13 Nadeln grau, 1 Na-
del blau, 1 Nadel rot, 13 Nadeln grau, 1 Nadel rot, 1 Nadel
blau, wobei an beiden Rändern alle 8 Nadeln 1 Masche auf-
genommen wird, bis die Arbeit 90 Maschen breit ist. Bei einer
Totallänge von 39 cm werden am Anfang jeder .Nadel 2 Ma-
sehen abgekettet, bis noch 14 Maschen verbleiben. Diese mit-
einander abketten. Nun die Stickerei auf den Streifen nach
Abbildung im Rechtsmaschenstich mit Rot ausführen. Aus-
arbeiten: Seitennähte, Achseln und Aermel werden zusammen-
genäht. Aermel einsetzen, das Aermelbündchen als doppelten
Saum umnähen. Am Halsausschnitt die Maschen mit blauer
Wolle auffassen und 4 cm glatt anstricken; diese zur Hälfte
nach innen biegen und festnähen. Schlitz mit 1 festen Tour
umhäkeln, Knöpfe und Riegel anbringen.

Abb 21. Grauer Pullover und dunkelblauer .Trägerrock, aus
bn ganzen 850 g Wolle gestrickt. Das Bordürenmuster ist rot
im Recbtsmaschenstich eingestickt. Hierzu nebenstehende Ar-
heitsprobe. Beschreibung für II) Jahre auf dieser Seite, ausser-
Sem Schnittübersicht 21a für 6—8 Jahre und Arbeitsanleitung
hierzu auf dem Schnittbogen.

Abb 21. Trägerrock und Pullover, für 10 Jahre.
Material: 450 g blaue, 400 g graue und 50 g rote mittelstarke
Wolle, Nadeln Nr. 3, sechs Knöpfe.
striekart: glatte Fläche Vorderseite der Arbeit rechte Ma-
sehen, Rückseite linke Maschen. 19 Maschen 6 cm.
Arbeitsweise: Trägerrock, Jupe: Längs der hinteren Naht be-
ginnen. Ansehlag mit blauer Wolle 80 Masehen, zu welchen
im Verlauf der folgenden Reihen am Ende jeder Nadel, also
gegen unten hin, 5mal hintereinander 10 Maschen neu ange-
schlagen und zurückgehend gleich abgestrickt werden, so dass
130 Maschen entstehen. Nach 8 cm am oberen, also schmäleren
Band gemessen, werden vom oberen Rand bei jeder Reihe 10

Maschen mehr ungestrickt liegen gelassen, bis nur noch über
80 Maschen gestrickt wird. Damit ist die Serpentinform ge-
bildet. Nun folgen für den Streifen 1 Reihe rot, 13 Reihen
grau, 1 Reihe rot. Mit blauer Wolle weiterfahren, indem zu-
erst wieder nur über 80 Masehen gestrickt wird, und jede
Reihe 10 Maschen mehr dazu gestrickt werden, bis wieder alle
Maschen abgestrickt sind. Es folgen sich im ganzen 7 gleiche
blaue Bahnen, mit grauen Streifen unterbrochen, dann wird
die Arbeit, wenn der letzte graue Streifen beendet ist, abge-
kettet. Oberteil (Rücken): quer strickqn. Mit blauer Wolle 90
Maschen anschlagen. 11 Reihen blau, dann 1 grauer Streifen,
9 Reihen blau, 1 grauer Streifen,
7 Reiben blau, und 2 blaue Rippen
als Abschluss arbeiten. Vorderteil
in gleicher Art stricken. Träger:
Mit blauer Wolle 76 Maschen an-
schlagen. 2 Rippen stricken, 1

grauer Streifen, wieder 2 Rippen
in Blau und Arbeit abketten. Es
werden 2 solcher Träger angefer-
tigt. Ausarbeiten: Die Seiten des
Oberteils zusammennähen und den
Oberteil im Maschenstich mit dem
Jupe verbinden, nachdem Ansehlag
und Abkett des Jupes gleichfalls
im Maschenstich zusammengenäht
wurde. (Hintere Naht.) Zuletzt mit
roter Wolle die Stickerei im Rechts-
masehenstich in den grauen Strei-
fen einsticken. Hierzu siehe die
nebenstehende Arbeitsprobe.

Rullover. Küoken: vnten ^.nsodlas init grauer "V^olls 82 Na-
soden. Zuerst 6 om dood 1 Násods reodts, 1 Nasode links ar-
deitvn, dann 14 om dood ^latt weitvrkadrsn, indem in der
ersten Nadel auk 90 Naseden verteilt aukAenommsn wird. k'ür
das àmloed 3s 4, 3, 1, 1 Naseds adkettsn. Vlviedzieitls die ^.r-
dsit kür den Riiokensodlits teilen und zede Leite separat de-
ellüeu, Xaek 14 viu ad Tkruiloed clie Relise! ill Z llartieu ^u le
8 Nasoden adkettsn. vie rsstlieden Nâseden kür den Ilalsaus-
sednitt auk eine vilksnadel le^en. Vorderteil: Vlsied vie Rük
Ken die 11 om ad ^.rmloed, zedoed odne Ledlitis. Dann kür den
valsaussodnitt die mittelsten 6 Nasoden und weiter jeweils
au civr ^ussodnittseite 3, 2, 2 und 3mal 1 Nasode adkettsn. vie
^.odsvln in ^leieder Rode wie am Rüoken in 3 vartien ad-
ketten, ^vrmel: àsedla^ unten mit dlauer ^Volle 46 Nasodsn.
Ollatte R'lävde 8trieken, und swar Zuerst 17 Tadeln dlau, dann
1 Nadel rot, wodvi üder dis Nadel verteilt auk 66 Nasoden auk-
genommen wird. Rs kolken Irn ^eodssl 13 Nadeln srau, 1 Na-
üol dlau, 1 dlaüel rot, IS dlaüolll srau, 1 Raüol rot, I blaüol
dlau, wodei an deiden Rändern alle 8 Nadeln 1 Nasods auk-
genommen wird, di8 die ^.rdeit 96 Nasodsn dreit ist. Lei einer
lotallänAs von 39 ein werden arn àkanA zsdvr Nadel 2 Na-
soden ad^ekettst, dis noed 14 Nasoden vvrdleiden. Diese mit-
einander adksttvn. Nun die Ltiekerei auk den Streiken naed
^.ddildunx im Rsodtsmasodenstiod init Rot ausküdren. ^.us-
ardeitvn: Lvitvnnädts, ^.odsoln und Formel werden Zusammen-
Lsnädt. ^.ermel einsetsien, das ^.ermeldündodsn als doppelte!»
Laum uinnäden. ^.m valsaussodnitt die Nasedvn init dlausr
Volle autkasssu uuü 4 eill slatt austriokellz àleso ?ur Mitte
naed innen diesen und ksstnädsn. Lodlitis init 1 testen 1?onr
unidäkvln» Rnopkv und Risset andringen.

àbd 21. Vrauer Rullovsr und dunkeldlausr/RräAerrook, aus
w» saufen 850 s ^Vollo sestriekt. vas Rordüreninuster ist rot
!m ltoodtsmasodoustiok siussstiokt. Hierzu uedsustobsuils lt,r-
koitsvrobs, lZosokrsibuuK tiir 111 üadre auk «lisser Seite, ausser-
àm Sodnittüdvrsiodt 21a kür 6—3 dadrs und àdeitsanleituvA
disr-u auk -lsiu Sodaittbossu,

tbd 21, ?räserro«k uuil Rullovvr, kür 111 Solire.
Mtorial: 4Z<> s dlauo, 4tlv s sraue uuü so s rote Illittklstarks
Volle, Raàslu dir, s, ssetis üllöpts,
Strieliert! xlstts ?Iâvke — Vorâsrsoite Ser IVrdsit roolite Uo-
soksn, Rüoksvits linke Nasodsn. 19 Nasodsn — 6 ein.
Arbeitsweise: Iräsvrrook, dupe: Vänss der dintsrsn Nadt de.
ànsll, ll.llselilas Illit dlsuer Volle 80 Allselisll, HU velolisu
à Vsrlauk der kolssndvn Reidsn arn Rnds zvder Nadel, also
-seen unten din, örnal dintsrsinander 10 Nasedvn neu ans«-
«vlàssll llllà surüelcsedsllll Flsielt llbgestriekt vsrâell, so >lsss
13V Uased'en vntstvden. Naed 8 ein arn öderen, also sodinäleren
kauâ xemessell, vercleu voill obersll lîellâ de! zscler Reids 111

àssedsu llisdr uossstriekt liesell sslosssll, dis uur uovd über
M îilasedell ^sstriàt virâ. voiult ist âis Ssrpslltillkorill se-
dilàst, Rua toissll lur clell Streiken 1 Reids rot, 18 Reikeu
eisn, 1 Reids rot, Nit dlauer Voile vvsiterklldrsll, illàvill ^ll-
orst vieàsr llur über 8V dlasodsll sestriekt rrirü, uuü zeüs
lîoide 111 dlssedsll lusdr üa^u sestriekt veräsu, bis vieüer alle
Ussedsii adssstriekt siuü, Ds kolsell sied iia ssu-ell 7 sloied«
diene lZedllSll, lliit Arausll Strsilöll Ullterdroedsll, üsllll ^virü
à àrdeit, vsllll àer lstüte ?raus Streiksll deeoclet ist, abZe-
kettet, Oberteil <Rüvkell>! <iuer striek^ll. àlit blauer Volle Sl>

Nasoken ansodlasvn. 11 Rviden dlau, dann 1 srauer Ltrsiksn,
s lîeibeu blau, 1 srausr Strsikeu,
7 Reiben dlau, und 2 dlauv Rippen
als àbsedluss arbeitsu. Vvrclertsil
in Alsiober ^,rt strioken. I'räser:
Uit dlsuer ^olls 76 Nasodsn an-
»odlsxeu, 2 Kipxoll striekeu, 1

xrsuer Streiken, wieder 2 Rippen
in Llau und ^rdsit adketten. Rs
n-sriiell 2 »oivdsr Iraker auxeker-
tixt. ^.usardvitvn: vis Seiten des
Oberteils siusaininennäden und den
Oberteil im Nasodvnstied init dern
8llxs vsrdillüsu, uaedüsia àsedlas
uuà àdkett üss üupes slsiedtsils
im Uasodsnstiod ^usainnrensenädt
wurào. (Rintvro Nadt.) Auletst init
roter Wolle üie Ktivkersi iill lîevkts-
lNâsobsvstiod in den srauen Strsi-
ten sinstioken. Hierzu siede dis
nsbsnstodendv àrdoltsprodo.



SCHNITTMISTER

MODELLE

4408. Kleine Buben in langen Hosen sehen
immer drollig und nett aus und das Veston

dazu komplettiert den Anzug

4409. In Matrosenkleidchen sind die Kleinen
immer gut angezogen. Hier wird die Hose

an das Oberteil geknöpft

4410. Weisses Matrosenröcklein in moderni-
sierter Fasson

4411. Sehr herzig wirkt dieses getupfte Kleid-
chen mit dem runden Kragen und der weissen

Schürze

Schnittmuster können zum Preise von Fr. 1.50
durch unsern Verlag bezogen werden. Sie sind
in den Grössen 40, 42 44 und 46 erhältlich.
Für Kinder ist das Alter und die genauen Masse
anzugeben.

Wie nehme ich Mass!
1. Oberweite 2. Taillenwelte
3. Hüftenweite 4- Rückenbr.
5. Aermellänge 6. Taillen-
länge 7. Ganze Länge (von
der Achsel gemessen) 8. Rük-

kenlänge 9. Jupelänge

8l^IN.!IlMKK

44<Zö. Xlsins öubsn in Isngsn tdozsn zstisn
immsi- cinoilig unct nstt suz unct ctsz Vszton

cisziu komplsttisnt clsn ^n/ug

440?. In X1stnozsn><lsiclctisn zinct ciis Xlsinsn
immsn gut sngs-ogsn. ttisr winci ciis I-Ic>!s

sn ctsz Obsntsil gsknöptt

4410. Wsizzsz I^lstnozsnnöcklsin in moctsrni-
zisntsn fs55vn

4411. Zstir tisnnig winlct ciiszsz gstuptts Xlsict-
ctisn mit cism nun6sn Xnszsn un6 cloi- wsîîZSN

Zctiün?«

Zcknittmuzten können z^um ?neize von fn. 1.Z0
durcii unsern Vsniog ke^ogsn vsnden. 8is sind
in den Qnözssn 40, 42, 44 und 46 eniiöitiicti.
5ün Xinden izt das ^iten und die genauen tviazze
anzugeben.

Wie neknne ict, tvìozz?

1. Obsnweits 2. 1'ailisn'iveile
2. l-iüttsnvsite 4. Kückenbr.
5. ^snmeiiöngs 6. Taillen-
iange 7. Lon^s Uängs (von
den /.ckzsi gemszzsn) S. ktuk-

keniänge tupsiängs



4413. Immer hübsch wirkt ein Kleidchen, bei
dem der Oberteil gezogen ist und
untere Teil in der vollen Weite erscheint

4414. Hübsches Kleidchen mit angeschlossenem
Mieder und Kurbelstickerei

4415. Trägerkleidchen sind wieder modern
und bei den jungen Mädchen immer beliebt

4416. Netfes Wollkleidchen mit heller Ver-

zierung und Stepparbeit

4417. Kleidchen für festliche Anlässe mit einem
Gürtel in Kontrastfarbe

4412. Aus gestreiftem Stoff lässt sich dieses
besonders nette Modell anfertigen, das ausser-

dem sehr praktisch ist

Grösse Nr.

Name:

Bestellschein für Schnittmuster
Den Betrag für das Schnittmuster

füge ich in Briefmarken bei
•"suche ich durch Nachnahme zu erheben

Nichtgewünschtes streichen
Senden Sie mir ein Schnittmuster zu

folgender Abbildung:

^ Nr. Modell Nr.

4413. immsn tiüizzck winkt sin Xlsicicksn, bsi
6sm 6sn Oksntsii gsiogsn izt unct

untsns Isil in 6sn voiisn Wsits snzclisint

4414. ttüizzctisz Xisiclctisn mitsngszctiiozzsnsm
/v^isclsn unct Xunkslzticksnsi

4415. Insgsnklsiclctisn zincl wisclsn moclsm
uncl dsi cisn jungsn I^lscictisn immsn dsiisdt

44IÜ. Xlsttsz Woiikisicictisn mit tisilsn Vsn-

nisnung unct Ztsppsndsit

4417. Xlsicictisn tün tsztiictis T^nlszzs mit sinsm
(?ünts> in Xontnszttsnks

4412. /Xuz gsztnsittsm Ztott IZzzt zicti ciisZSZ

bszonclsnz nstts l^locisil sntsntigsn, ctsz suzzsn-
cism zskr pnsktizcti izt

(Zi-özzs l^In.

i4sms:

keztellzctiein sün Sctinittmvzten
^)en ketrag für clas Zcknitîmustsr

^üge ick in kristmarksn ksi
^ucns ^iacknakms srksken

Ancien 5is min sin Zciinittmuztsn z^u

tc>igsn6sn /4dbii<tunz:

^ t4n. ^o3sii XIn.


	[Handarbeiten und Mode]

